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Protokoll JMD Arbeitstreffen am 21.03.2013 in Stuttgart 

 

 

Top 1  Jürgen Blechinger: Zuwanderung v. EU Ausländern  

Anlagen zum Vortrag liegen dem Protokoll bei. Hilfreiche Materialien sind zudem unter 
www.ekiba.de/migration zu finden. 

TOP 2 Fachaustausch über aktuelle Themen in der JMD-Arbeit 

1. BAMF in Bayern 
Kurs in Schule? Leider weißt momentan niemand was dazu, könnte es aber geben. 

 

 Positive Berichte Wo läuft was gut: 
- Elternarbeit und EA-Nachhilfe LB, Sinsheim, Heidelberg 
- Runder Tisch für junge Flüchtlinge Ulm: Integrationsbeauftragte im Boot 
- Außerschulische Angebote: Künzelsau: Förderangebot für schulpflichtige 

Kinder, Landratsamt und Gemeinde 
- BAMF Projekt in Kehl: nördl. Ortenaukreis Kampfsport, interk. Jungenprojekte:  

RT: Vater-Sohn-Projekte 
- BAMF: Calw: niederschwellige Frauenkurse  
- RT: Angebote durch Lechler Stiftung in Kooperation m. Jugendhaus 
- HN: Landesmittel in Kooperation mit Kommune 

 

 was läuft weniger gut 

- Junge Flüchtlinge, kaum Angebote f. über 18J. 
- Sprachkurse 
- IVK zu wenig oder voll 
- Ju.-integrationskurse mal positiv, mal negativ 
- Sigmaringen: ESF BAMF-Kurse für Personen nachrangig im Arbeitsmarkt 

(Voraussetzungen haben sich geändert) nur bis Oktober und nur in XENOS-
Standorten, z. B. für Asylbewerber 

 

 
Wünsche an Arbeitskreis für nächste Treffen 

- Gibt es von den Spitzenverbänden Bundestagswahl – Prüfbausteine. BAG 
ESJA macht das! Kontakt mit Bundeswahl-Kandidatinnen 

- UMFs ? Welche Hilfen gibt es für sie: nur Stuttgart. Hilfe zur Erziehung für bis 
18 alle, über 18 – 21 Jahre möglich, auch in Ulm.  

- § 41 Hilfen für junge Volljährige haben Rechtsanspruch 
- Strukturelle Benachteiligung von EU-Bürgern bei Jobcenter 

Tipp: z. B. im Liga FAM besprechen 
- Dolmetscher AA „Amtssprache Deutsch“ 

 
Entwicklungen: 

- Berufsschulen: immer mehr 2-jährige VABs, statt BVJs: Ziel: dem HS-
Abschluss ähnlicher Abschluss 

- Rems-Murr-Kreis an Berufss, BAMF-Kurs als Ju.-kurs 
- BuT-Leistung: 

Formulieren von „Versetzungsgefährdung“: dies wird unterschiedlich 
gehandhabt, positiv in Karlsruhe, Stuttgart 
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- Tipp: „Partizipation“ ja neu in den Grundsätzen: deshalb unter dem Stichwort 
Jugendliche und junge Erwachsene tragen ihre Wünsche, zusammen und 
laden MdB und MdL ein. 

TOP 3 Fachpolitische Entwicklungen – Infos von Bundes –und 
Landesebene 

 
Zukunftsplan der Jugend Ba-Wü 

- Jugendarbeit und JSA beteiligt 
- LJP soll überarbeitet werden 

Neue Projekte und bestehende Strukturen sollen mehr Geld erhalten.  
 
d. h. für unsere Arbeit: Kooperation mit Jugendhäusern und Jugendverbänden werden 
(wieder) wichtig. Ganztagesschule und Bildungslandschaften. Themen wie Alltagsrassismus 
Fremdenfeindlichkeit können gemeinsam bearbeitet werden 
 
Landesanerkennungs-Gesetz 

- Sie arbeiten an einem Referenten-Entwurf und Verbänden. Dann in den 
Landtag vor Sommerpause. 2014 Verabschiedung geplant 

- Landesintegrationsausschuss tagt nicht 
 

 
Projekt Landesmittel zur Integration 

- Mittel dürften von 2012 auf 2013 übertragen werden! Haushaltsordnung des 
Landes gibt das her, könnte dann auch für dieses Jahr gelten  

- Komplementärfinanzierung der Kommunen, Städten und Landkreisen werden 
wichtiger bzw. nötig 

- Evaluation und Ziele müssen verschriftlicht werden 
- Karlsruhe hat eigene Richtlinien erlassen 
- Bedingungen werden 2013 geändert.  

 
Bund 

- KJP Evaluation von DJI, JMDs wurde auch evaluiert. JMDs sind gut bewertet 
worden, Netzwerkarbeit ist gut!!! 

- IV Modellvorhaben: Modellende Frühjahr 2013, 
- Weiterführung des ESF-Förderung 
- Die Evang. JMDs haben Frau Miersch v. BMFSFJ als Reaktion auf Ihren 

Vortrag bei der Jahrestagung der Ev. JMD einen Brief geschrieben (Inhalt s. 
Anlage) 

 

Top 4 Sonstiges 

  Verabschiedung von Lena Khuen Belasi JMD Karlsruhe nach 36 Jahren 
Ingrid Scholz dankt Lena i. A. für alle KollegInnen der JMDs für das 
langjährige Mitwirken und die aktive Gestaltung auf Landesebene im Rahmen 
des LAG JSA Koordinatoren-Kreises 
Die KollegInnen danken Lena mit lang anhaltendem „Standing Ovation“ 

 
 
Für das Protokoll: Top 2-4 
Ulrike Mucke; IN VIA Stuttgart 
 
Anhänge:  

1. Unterlagen Herr Blechinger zu Top1 
2. Inhalt des Briefs der ev. JMDs an das BMFSFJ  


